
Programm
Die Woltersburger Mühle als Friedensort mit biblisch-spi-
rituellem Schwerpunkt bietet einen geeigneten Rahmen, 
um im Nachgang der EKD-Synode 2019 sich den Heraus-
forderungen des Konzeptes Gerechter Frieden für das 
Kirchenbild zu stellen. Durch das gemeinsame Lesen und 
Diskutieren biblischer Texte wird angesichts weltweiter, 
gesellschaftlicher sowie kirchlicher Konflikte das Trans-
formationspotential unserer Glaubensüberlieferung 
durchdacht. 

Leitende Fragestellungen sind dabei:
• Wie verstehen wir uns als Kirche in der Gesellschaft?
• Wie gehen wir innerhalb der Kirche mit unterschied-

lichen Meinungen und Positionen um?

Als Gast wird Fernando Enns aktiv mitdenken und theolo-
gische Impulse aus der weltweiten Ökumene einbringen. 
Am Ende der Tagung wird eine Perspektive für die Weiter-
arbeit entwickelt. Eingeladen sind Multiplikator*innen 

aus allen Ebenen kirchlichen Handelns sowie aus  
kirchennahen Organisationen.

Veranstalter 
Evangelische Friedensarbeit im Raum der EKD  
in Kooperation mit der Woltersburger Mühle

Vorbereitungsgruppe
Renke Brahms (Friedensbeauftragter EKD), Klara Butting 
(Woltersburger Mühle), Dorothee Godel (Kirchenamt der 
EKD), Julika Koch (Referat Friedensbildung der Nordkir-
che), Gerard Minnaard (Woltersburger Mühle), Michael 
Nann (Evangelische Friedensarbeit), Claudia Ostarek 
(Woltersburger Mühle)

Teilnehmender Gast: Fernando Enns (Arbeitsstelle  
Theologie der Friedenskirchen am Fachbereich Ev.  
Theologie der Universität Hamburg)

Werkstatt: Kirche auf dem Weg der Gerechtigkeit und des Friedens
Bibel, Ökumene, Kirchenbild
13./14. September 2021

WWW.WOLTERSBURGER-MUEHLE.DE



Adresse:  Woltersburger Mühle 1, 29525 Uelzen 
Kosten:  Kosten: 100€ p.P.
Info & Anmeldung: Claudia Ostarek, frieden@woltersburgermuehle.de

Die Woltersburger Mühle liegt: 5 km vom Bahnhof Uelzen (Taxi) an der B191 direkt hinter Oldenstadt.

Die Woltersburger Mühle bietet einen Ort

• für Bibel-lesen in der Tradition des jüdischen Lehrhauses. 

• für geschwisterliche gegenseitige geistliche Begleitung beim gemeinsamen Lesen.

• für die Auseinandersetzung mit gesellschaftlichen Brennpunkten. Die Mühle ist ein Arbeitslosenprojekt. Das Gelände 
ist geprägt von dem Zusammenklang von Spiritualität, sozialem Engagement und Ökologie.

• für die Suche nach einer nicht-religiösen Sprache des christlichen Glaubens, der hilft zur Bewährung im Diesseits 
und in der Liebe zu den Menschen.

• für Naturerfahrung und Stille. Die Woltersburger Mühle ist ein NaturErlebnisRaum umgeben von Laubwald  
und Wasser

WWW.WOLTERSBURGER-MUEHLE.DE

Ablauf

Montag

12.00 Uhr  Mittagessen

13.00 Uhr  Vorstellungsrunde und Einführung  
in die Tagung

14.00 Uhr  Modellgesellschaft des Friedens, Epheser 2,1-22 
Hinführung: Renke Brahms 
gemeinsame Lektüre

15.30 Uhr Pause

16.00 Uhr Von den Möglichkeiten Gottes, Markus 10,17-31 
Hinführung: Klara Butting 
gemeinsame Lektüre

18.00 Uhr Abendbrot

19.30 Uhr Impuls und Gespräch von und mit Fernando 
Enns zum Thema:  
Kirche auf dem Pilgerweg. Theologische  
Impulse aus der Ökumene für die Kirche  
in Deutschland

Dienstag

8.15 Uhr  Frühstück

9.15 Uhr  Fünf Brote und zwei Fische, Markus 6,30-44 
Auslegung Gerard Minnaard / Gespräch

10.00 Uhr  Pause

10.30 Uhr  Weitere Schritte – Perspektiven für die  
Weiterarbeit

12.30 Uhr  Mittagessen


